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Sind bioabbaubare Kunststoffe 
die Lösung?

• Die kurze Antwort: Nein! 

• Keine vollständige Abbaubarkeit im Meer oder in der 
Landschaft bisher bekannt

 Hinweise auf biologische Abbaubarkeit von Kunststoffen führt 
zu einem leichtfertigen Umgang und so zu noch mehr 
Vermüllung!

• Abfallvermeidung als oberstes Ziel!

 Mehrweg statt Einweg!

 Falls punktuell nicht möglich: naturbelassene, in der Umwelt 
verrotbare Materialien verwenden (Papier/Pappe, Holz, 
Bambus) ohne Plastikbeschichtung



https://www.muell-im-
meer.de/Kommunen-Best-Practice

13 Kapitel

41 Handlungsoptionen

130 Best-Practice-Beispiele

https://www.muell-im-meer.de/Kommunen-Best-Practice




„Auf der Kippe: Der 
Umgang mit Zigaretten-
filtern “

HANDLUNGSOPTIONEN 
Was können Kommunen 
tun?

• Aschenbecher

• Taschenaschenbecher

• Bewusstseinsbildung





„Einfach mal loslassen? –
Gefährliche Luftballons“

HANDLUNGSOPTIONEN 
Was können Kommunen 
tun?

• Verbote aussprechen

• Klare Position der 
Standesämter/Kurbäder

• Alternativen verwenden

• Informationsarbeit





„Aufgesammelt: 
Unterstützung von 
Müllsammelaktivitäten “

HANDLUNGSOPTIONEN 
Was können Kommunen 
tun?

• Infrastruktur

• Unterstützung

• Veranstaltungen
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